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Beschlussvorlage

Federführend:
Amt für Bau und Liegenschaften

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:
FBL:

2024/GIE/044
öffentlich
01.11.2024
Frau J. Schiedt
Herr A. Harpeng

Bauantrag zur Errichtung eines Reinwasserbehälters in der Gemarkung 
Gielow, Flur 10, Flurstück 1
Behandlung Termin Beratungsfolge

Öffentlich 05.11.2024 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und 
Umwelt Gemeinde Gielow

Öffentlich 28.11.2024 Gemeindevertretung Gielow

Beschlussvorschlag:
Das gemeindliche Einvernehmen zur Errichtung eines Reinwasserbehälters in der 
Gemarkung Gielow, Flur 10, Flurstück 1, wird erteilt.

Sach- und Rechtslage:
§ 22 KV Entscheidung der Gemeinde
§ 35 BauGB Bauen im Außenbereich
§ 36 BauGB Stellungnahme der Gemeinde

Finanzielle Auswirkungen:
keine, da privater Bauantrag

Anlagen:
Bauantragsunterlagen



An die untere Bauaufsichtsbehörde Eingangsvermerk der unteren Bauaufsichtsbehörde

An die Gemeinde (nur bei Vorlage in der Genehmigungsfreistellung)

f, Bauantrag (S 54 LBauO M-V)

Bauantrag im vereinfachten Verfahren
($ 63 LBaUO M-V)

! Antrag auf Vorbescheid ($ 75 LBauO M-V)

I Vorlage in der GenehmigungsfreistellUng
($ 62 LBauO M-V)

Soll durch die Gemeinde eine Weitedeitung als Bauantrag erfolgen, wenn die
Gemeinde erklärt, dass ein Genehmigungsverfahren durchgeführt werden soll
($ 62 Abs. 4 Satz 4 LBauO M-V)?

Ei" f-l nein

Antrag auf isolierte Abweichung (S 67 Abs. 2
LBauO M-V)

Aktenzeichen

Eingangsvermerk der Gemeinde

Aktenzeichen

Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift
VüasserZweckVerband Mafchln Stavenhagen
Schultelus.st-raße 55
17153 Stavenhagen

lst der Bauherr Grundstückseigentümer?

Xiu nein

Telefon *

039954-361 560

E-Mail *

infoGwzv-malchin-
stavenhagen. de

Anhang zu Artikel 1 Nummer '1

$eite 1

Zutreffendes bitte ankreuzen E bzw. ausfüllen!

Vertreter des Bauherrn: Name und Anschrift (g 53 Abs. 2 LBauO M-V)
Herr Dammann, Anschrift wie Bauherr

Telefon *

E-Mail *

Entwurfsverfasser: Name und Anschrift
Lau Dirsat Architekten Partc mbB
Jana Dirsat
Lindenstrasse 6, D-18055 Rostock

Telefon *

039r-49 29 '1 0

E-Mail *

f dG laudirsatarchitekten. de

Bauvorlageberechtigung nach $ 65 LBauO M-V

X n0".2ru,. r

Architekt

Abs. 2 Nr, 2

bauvorlageberechtigter
lngenieur

Abs. 2 Nr. 3

lnnenarchitekt

Abs. 2 Nr. 4

Bediensteter einer juristischen
Person des öffenflichen Rechts

Abs. 'l

Bauvorlageberechtigun g ist nicht
erforderlich

Eaugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Hausnummer
I1I39, Gielow, Beethovenstraße, keine Hausnummer
(Baustelle)

Gemarkung/en
Giefow

Flur/en
10

Flurstück/e
I

Eine Baulast zu Gunsten des
Baugrundstücks ist eingetragen.

Eine Baulast zu Lasten des
Baugrundstücks ist eingetragen.

Art der BaulasUnähere Beschreibung

* Angaben sind freiwillig



{. AngabenzumVorhaben

Aft des Vorhabens

Zweckbestlmmung des
Vorhabens
(2.9. Vvohngebäude, Garagen; bei
NuEungsänderung Angäbe det
bisherigen und der beabsichtigten
Nutsung)

zu dem Vorhaben lst bercits eln
Vorbescheld ertellt worden

Neubau, Erureiterung

Anderung, z.B. Umbau

N utz un gsä nd e ru ng

Beseitigung eines in die Denk-
malliste eingetragenen Denk-
mals

Nellbau Reinwasserbehäf ter

Bescheid vom Aktenzeichen

Seite 2

2. Bei Antrag auf Vorbescheid

Bezeichnung der Frage/n, über
dle lm Voöescheid zu entschel-
den ist

3. Bei Vorlage in der
Genehmigungsfreistellung

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S.d.

S 30 Abs. 1 oder der S$ 1 2, 30 Abs. 2 BaUGB

Bezeichnung und Nummer des
Planes

4. Antrag auf Abweichungen,
Ausnahmen und Befreiungen

Abweichung von
tolgenden Vorschffien
wlrd beantragt

Ausnahme von
tolgenden vonchrlften
wlrd beantragt

Befrelung von
folgenden Vorechrlfien
wlrd beantragt

Begründung (ggf. auf gesondertem Blatt beifügen)

Begründung (ggf. auf gesondertem Blatt beifügen)

Begründung (ggf. auf ausgesondertem Blatt beifügen)
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5. Hinweise zum Datenschutz

Die für die Entscheidung über lhren Antrag erforderliche Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchslabe e der
Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz.Grundverordnung) in Verbindung mit S 4 des Landesdatenschutzgeselzes (DSG M-V). Eine Übermittlung lhrer
personenbezogenen Daten an Drilte erfolgt nur dann, wenn Sie ausdrücklich eingewilfigt haben oder wenn die zuständige Behörde geselzlich oder
aufgrund einer gerichtlichen Entscheidung dazu berechtigt oder verpflichtet ist. Gesetzliche Verpflichtungen bestehen z.B. für die Ubermittlung an
Gemeinden, kommunale Behörden oder Landesbehörden. Nachbarn werden unter den Voraussetzungen des S 70 LBaUO lV-V beteiligt.

Ferner werden lhre personenbezogenen Daten an andere Behörden oder Stellen übermittelt, wenn diese die Daten zur Erfüllung ihrer gesetzlichen
Aufgaben benötigen. Regelmäßig erfolgt daher die Übermittlung an das zuständige Finanzamt (S 29 Bewertungsgeselz), die Bauberufsgenossenschaft
(S 1 95 Absatz 3 SGB Vll), das Statistische Amt (S 6 Hochbaustatistikgesetz), erforderlichenfalls an die Vermessungs- und Geoinformationsbehörden
(S 6 Absatz 2 Geoinformations- und Vermessungsgesetz), an die Gemeinde (S 72 Absatz 6 LBaUO M-V) sowie an die Stellen zur Bekämpfung von
Schwarzarbeit (S 72 Absatz 10 LBaUO M-V).

Zuständig für den Vollzug der Verfahren nach der LBauO M-V sind die unteren Bauaufsichtsbehörden. Die bei dem beantragten Verfahren erhobenen
personenbezogenen Daten werden durch die örtlich zuständigen Behörden verarbeitet. Diese sind verantwortlich im Srnne des Artikels 4 Absatz 7 der
Datenschutz-Grundverordnung und werden bei Antragstellung die erforderlichen datenschutzrechtlichen lnformationen gemäß Artikel 13 der
Datenschulz-Grundverordnung bereitstellen.

6. Anlagen

,x6
,xu

- fach

- fach

- fach

- fach

- fach

- fach

- fach

- fach

- fach

- fach'15.

17

x
x

6

6

Auszug aus der amllichen Liegenschaftskarte (5 7 Abs. 1 BauVorlVO M-V)

Lageplan (g 7 BauVorlVO lV-V)

Bauzeichnungen (g 8 BauVorlVO lV-V)

Baubeschreibung auf amtlichemVordruck ($ 9 BauVorlVO M-V)

Baubeschreibung - ergänzende Beschreibung zu einem land- oder forstwirtschaftlichen Bauvorhaben
auf amtlichem Vordruck (S I BauvorlVO M-V)

Baubeschreibung - ergänzende Beschreibung zu einem gewerblichen Bauvorhaben auf
amtlichem Vordruck (S 9 BauVorlVO M-V)

Standsicherheitsnachweis - nur vorzulegen bei Vorhaben entsprechend S 66 Abs. 3 Satz 1 LBaUO lV-V
(S 10 BauVorlVO M-V)

wird nachgereicht

Erklärung des Tragwerksplaners, dass der Standsicherheitsnachweis bei Vorhaben entsprechend S 66 Abs. 3 Satz 1

Halbsatz 1 Nr. 2 LBauO M-V (Kriterienkatalog) nicht bauaufsichtlich geprüft werden muss (S 14 Abs. 2 BauVorlVO lVl-V)

wird nachgereicht, spätestens mit der Baubeginnanzeige

Erklärung, dass der Standsicherheilsnachweis bei Vorhaben entsprechend S 66 Abs. 2 Satz 1 LBaUO M-V erstellt wurde -
vozulegen durch den Ersteller des Standsicherheitsnachweises (S 14 Abs. 'l BauVorlVO M-V)

f_lwird nachgereicht, spätestens mit der Baubeginnanzeigett
Brandschutznachweis - nur vorzulegen bei Vorhaben entsprechend S 66 Abs. 3 Satz 2 LBaUO N4-V

(S 11 BauVorlVO M-V)

Erklärung, dass der Brandschutznachweis bei Vorhaben entsprechend S 66 Abs. 2 Satz 3 LBaUO M-V erstellt wurde
- vorzulegen durch den Ersteller des Brandschutznachweises (S 14 Abs. 1 BauVorlVO M-V)

f_lwird nachgereicht, spätestens mit der Baubeginnanzeigett
Berechnung des Maßes der baulichen Nutzung
- nur bei Vorhaben im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes, der Festsetzungen darüber enthält

Ermitllung des Brutto-Rauminhaltes nach DIN 277 - vozulegen nur bei Gebäuden

Ermittlung der anrechenbaren Bauwerte (S 9 BauVorlVO i.V.m. $ 2 BauGebVO M-V)

Vertretervollmacht

5.

6. f,e
f,z

9.

8. 6 - fach

- fach

10. - fach

11 - fach

'12. - fach

X

13.x6

14.x6

16 X 6 W&sseffiVäTliVe'Pb8hd
$4hir[,lI**1.1fiY$,il:?,."s[r$-wirtschaftrichen 

zumurbarkeivunzumutbarkeir ß 6 Dtchc M-v)

ryrr /
Stavenhaqen, det]^

fli'08 /t T
Ort, Datum Unterschrift

36 15

l/ IJJ Stcvenhogen
Tel, 03 99 54 / 361
Fox, 0

4^L^"96.2\
Rostock, den

i



Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift
WasserZweckVerband Malchin Slavenhagen
Schu-Ltetussu raße 56
17153 Stavenhagen

Telefon *

039954-361 560

E-Mail -

infoGwzv-
malchinstavenhagen. de

Baubeschreibung Seite 1

Zutreffendes bitte ankreuzen E bzw. ausfüllen!

Baugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Hausnummer
L'lL39, Gielow, Beethovenstraße, kelne Hausnummer
( Bauste 1 1e )

Gemarkung/en
Gielow

Flur/en
l0
FlurstücUe
I

1. AngabenzumVorhaben

Arl des Voüabens Neubau, Enveiterung

Anderung, z.B. Umbau

Nutzungsänderung

Beseitigung eines in die
Denkmalliste eingetragenen
Denkmals

Zureckbestimmung des
Vorhabens
(2.8. Wohngebäude, Garagen, bei
NuEungsänderung Angabe der
bisherigen und der beabsichligten
Nulzung)

Gebäudeklasse
(entsprechend S 2 Abs- 3 LBaUO M-V)

1 2 3 4

u
5

Sonderbau
(entsprechend g 2 Abs.4 LBauO M-V)

Ja Nein

2, Angaben zur Ercchließung des
Vorhabens
(nur auszr.füllen, wenn nicht an öffenlliche
Ver- oder Entsorgung angeschlossen
werden kann oder nicht in ausreidrender
Breite an einer öfienüidlen Verkehrslläche
gelegen)

Art der Wagsen enBorgung

chne

Art der EnergieveEorgung

E-Lekt roenergr e

Arl der Entsorgung der
häuslichen und geworbllchen
Abwässer

Eechnlsche An,Lage orrne'I'o1-Letten, es ra-L1t' Keln ADwasse
an, keine Küchenabwässer

Art der Entsorgung des
Regenwasserc

Abler-tung 1n den vorhandenen RW-Kana-L

Angaben zür Grundstlicks-
zufahrt

sandgeschlämmte schotterdecke an olrent'-Llcne zuhregung

* Angaben sind freiwillig
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3. Angaben zu Bauteilen Beschreibung der venrvendeten
Bauprodukte und Bauarten/
konstruktiver Aufbau

Feuenniderstandsklasse,
Baustoffei genschaftlBauteil-
eigenschaft

Tragende Wände, Stlltzen

Außenwände

Trennwände elnschließllch
Öfinungsvercchlässe
6 29 LBaUO M-V)

Brandwände einschließllch
öffnungsvercchlllsse

Wände notwendlger
Treppenräume ainschließ!ich
Öffnungsverschlässe

wände notw_endiger Flure ein-
schließllch Offnungsver-
schlüsse

Wände von
schlleßlich
schlilsse

Schächten eln-
öffnungsver-

(2.8. Aufz{ige, lnstallationen)

Decken

Unterdecken

Treppen

Dachtragwerk
(2.8. Hobbinder)

Bedachung

Grändungskörper - Grlindung

üreiGre Angabsn
(ggl. auf gesondertem Blat ergänzen)

Stahlbetond:30cm,
:3O/3't (Iiu)

<e ine
lrandschut zanf orderungen

Stahlbetond=30cm,
:3O/31 (I\]u)

keine
f randschut zanf orderungen

Stahlbetond:30cm,
:3O/31 (v{u)

t.rifft nicht zu

trifft nicht zu

t.rlfft nicht zu

l-rifft nicht zu

kelne

keine

f,delstahl L.451l

Stahlbetond=25cm,
:30/31 (wU)

ke ine
Brands chut zanf orderungen

harte Bedachung

3treifenfundament C25 / 30
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4. Angaben zurtechnischen
Gebäudeausrüstung

An d6r Gebäudebehelzun g/
Warnnvasserbemltung

Aft des grsnmtotfes sowlo
Lagermenge und.ort

ilenolelstun g der Feuergtätte/n

Auft0ge

Läfiung

Blltzechutz

elektrische Frostschut zhei zunq

trifft nicht zu

trlfft nicht zu

trifft nicht zu

ratürliche Be- und Entlüftung

äußerer und innerer Blitzschutz

5" Angaben zum barder€frcien
Bauen

Barrlerefrclhelt elnes Oeschos-
ees bel ltlobnggbäuden mlt
mehr alg 2 Wohnungen
ß 5s Aba 1 Lgauo t -V)

Bardenfrelheh ötrentliclr
zugän glicher üaulleher Anla gen
G 50 Ab$ 2 tßaro ü-V)

sichergeslellt durch:

trifft nicht zu

sichergestellt durch:

trifft nicht zu

)

6. Angaben zu örtlichen Bau-
vonschriften

Aluehl darootwendlgon
StonpHtze oder daragen
(Dle Angab€n thd our efprdedlcft
soaleh durJt 6r{iehc Eauvonchtfr der
Gemdnde Fsdsotaungen at ndüetts
dig6n StelpläAan geM€n slnd)

aufdem Baugrunds(ick

auf andEremGrudstäck
mitBaulast

durchAbtösung

Größs unü Eeachaffsnhslt der
$tetlplätze

Stellplätze, davon Stellplätze in Garagen
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rveilero Angaben aus öilllchen
Bawomchtlften

äußere Gesialtung,
(zB. Fassade, Oadr,

Feilet€r, Auß€nlüsn)

Gesta[ung von Plätzen und
unbebauten Flächen

Art und Höhe von
Eintiedungen aowie
tsegränung baulichet
Anlagen

weiteqehende Angaben

,/erputzt' e t assaoe ne-L-Ler t arDton, Gelarreoanmung m1I-

litumenabdichtung, keine Fenster,
zweif lügelige Si-cherheitstür

sandgesch-Lämmte Schotterdecke

Srundstückseinzäunung: allgemein 2,05 m hoher
!{aschendrahLzau,n,
forelnfahrt: 4,00 m breit, Stabgitterzaun 2,05 m hoch

7. Angaben zu denanrechenba-
rcn Bauwerten
{do Efltftfung d€s BrulteRauminhälls und
de9 anrochenbqren Ba$üert6s entgpr.€-
c$end S 2 Eaugebührenwrordmng isl sul
dnem ge8otrdenen 8laü anzug€bcn!

Bruüo.Ras,olnhalt
des Gebäsdes

anrechsnbamr Bauwert

838,79

19684.80 -' turo

L sonstige Angaben und tlin-
weise, die zur Beurteilung
des Vorhabens notwendig sind
(2,8. Edäuterungen dcr Werbeanlags)

Wqsser Zweck\
l,t^laLllNl qTÄVF A ---:111*'--

'erbqnd

kL^,ffi.4\
<tRostock, den ,rCi:- it

4
r)

Yr'i'i'i

r ,:.- 
"

LttD
Stavenhaoen, den

i2"09.21
Ort, Datum Unterschrift

5
en

lel.,
Foxr

Schultetusstroße
17153 Stovenh

6l-o
l5 3l



Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift
WasserZweckVerband Malchin Stavenhagen
Schuftetusstraße 56
17153 Stavenhagen

Telefon *

0399s4-361 560

E-Mail *

infoGwzv-mal chin-
stavenhagen. de

Baubeschreibung
- ergänzende Beschreibung zu einem gewerblichen Bauvorhaben

Seite 1

Zutreffendes bitte ankreuzen I bzw. ausfüllenl

2. Betriebszeit

an We*tagen

an Sonn- und Feiertagen

yen O0: OO bis 24: OO Uhr

Uhrvon 0O:00 bis 24:00

3. Beschäftigte in der Arüeitsstätte davon im geplanten Baworhaben

Anzahl
männnch weiblich männlich weiblich

0 0 0 0

4. UmweltschuE

ke ine
Lufiverunrclnigung
(Art, z.B. durch Rauch, Ruß, Staub,
Gäse, Aeosole, Dämpfe, Geruc'le
stoffe)

Lage und Höhe der
Ablutöffrungen

Maßnahmen zur Vermeidung
schädlicher Lutverunreini-
gungen

Baugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Hausnummer
I'1I39, GieLow, Beethovenstraße, keine Hausnummer
(Baustelfe)

Gemarkung/en
Gielow

Flur/en
10

Flurstück/e
1

l. Beschreibung des Vorhabens

Art der Betriebes und/oder
der Anlage

Erzeu gnisselDienstlelstun g
(An und Urnfang)

Rohstoffe, llllaterlalien,
Beüiebsstoffe, Reststoffe, Waren

Arbeitsabläufe

Arbeitsauaufplan ist boigefügl

lllaschinen, Apparate, Fördereln-
richtungen, Fahtzeuge

Maschinenaulstellungsdan i$
beigefügt

leinwasserbehälter zur öffentfichen
I rinkwa s s e rve rs or gung

jf f entliche Trlnkwasserversorgung

frinkwasser

<eine/ Sammelbehälter für Trinkwasser

<e.lne

* Angaben sind freiwillig
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)

Geräusche
(Art, Ursacfie und Schallldstung, z.B.
durch Anlagen, Tälgkeiten, betd6bl-
cfien Verkehr€uf dem Grundst0ck)

Dauer und Häufgkeit

an Werttagen

an Sonn- und Feiertagen

Lage der Geräuschquellen
(Austdüsöfinungen, ggf. Rlcü'
lungsangaben)

Maßnahmen zur Vermeidung

keine

Tageszeit
von bis

Nachtzeit (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)
von bis

€tschünerungsn undrodot
mechanlgche Schwingungen
(tut und Ußadre)

Dauer und Häufgkeit

an Werldagen

an Sonn- und Feiertagen

Lage der Erschätterungs-
und/oder Schwingungsguellen

Maßnahmen zur Vemeidung
von Ersdrlitlerungen undloder
Schwingungen

keine

Tageszeit
von bis

Nachtzeit (22.00 Uhrbis 6.00 UhD
bisvon

Abfallgtolfg
(An, MEnge pto Zeiteinhell!

Zwisefienlagerung
ßtt. OrtunO Monge)

An der Veni/€rtung
oder Beseitigung

Besondeß zu behandelnde
Abwässer
(Arl. Menge pro Zclteinhcit)

Behandlung
(Art und On)

Veöleib der Rückstände

keine
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6. sonstige Angaben und Himueise,
die znrBeurtellung des Vorhatens
notwendlg elnd
(ggL weltere Angaben al' gesondoüem Bl&
elgäuel)

' 'i ,1'

'....'.

Lr::
I,l-t"|il{tn2('W'il'[

Stave

Ort, Datum

H GA EEL NAT

ßfr oSt:
nhn7
UTel.,

Fox,

Unterschrift BauherrA/ertreter

MALC'rl lN S

Rostock, den

21.ob.zA
Ort, Datum
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Zulrsffendes bitte ankreuzen E bzw, ausfüllen
An untöao

Landkreis Mecklenourgische Seenplatte

Bauamt./ Bauaufsicht

Zum Amtsbrink 3

17192,r{aren (Mü!-1tz}

Bauh€rrrAntra gstaller:Name und Anschrift

!üasserZweckverband Malchin Stavenhagen
Schulietusstraße 56
l-? 153 S tarrenhagen

Baugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Ha usnummer

171:19 Gielow, geethovenst.raße/ keine Hausnummer
(Baustelle)

lTi"l*.rr"-pr"r*t, Nilr" unJ An..hittt -
I ift-l.,g"nier.rrgeneinschaft für Trägwerksplanurrg
i Wei.mann Bormann partc mbB
j lipf.-Ing. (FH) Stefan Weimann
' Mühlenho] ?s t raße rj

17033 Neubrandenburo

Listeneintrag entsprechend g 66 Abs. 2 Satz 1 LBauO M-V

fi U"i U", lngenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern

f bei Oer nrchllektenkammer Mecklenburg-Vorpommern

Listen_Nr.: TP-0887-2016

Eezeiam"uns deiTorhäEö**I$ 66 Abs.3- sak 1 Nr.2 M.V)

r\*eubalr Reinwas serbehä Iter

der unlarsn

Erklärung des Tragwerkplaners über die Erfüllung der im Kriterienkatalog
aufgeführten Kriterien
($14 Abs' 2 i.v' mit Anlage 2 zur Bauvorragenverordnung Meckrenburg-vorpommern)

Telefon'
039954-361 560

E.Mail.

info0wzv-mal ch in-
stavenhagten . de

Gemarkung/en

Glel-ow

Flurlen
fU

FlurstücUe
1

Telefon.

0395,/5?0830

E-Mall-

i-nio€i f t-nb. de

I

!

l
I

* Angaben sind freiwilllg
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Zutreffendes bitte ankreuzen 8l bzw. ausfüllen

ung des Bauvorhabens ln Bezug aufdle Krlterlen nach Anlage 2 zur Bauvorlagenverordnung1 Beurtell

ja netn

1a Die Baugrundverhältnisse sind eindeutig und erlauben eine übliche Flachgründung ent-
sprechend DIN 1054:200s-01. Ausg€nommen sind Gründungen auf setzrings"rp"Rnoii
chem Baugrund (in der Regel stark bindige Böden).

1.2. Bei erddruckbelastet€n Gebäuden
und Erdoberffäche höchstens 4 m.
nicht borücksichtigt werden.

belrägt die Höhendifferenz zwischen Gründungssohle
Einwirkungen aus Wasserdruck müssen rechrierisch

1.3 Angrenzende bauliche Anlagen oder öffenlliche Verkehrsflächen werden nicht beeinkäch_
flgt. Nachzuweisende unterfangungen oder Baugrubensicherungen sind nicht erforderlich. X

1.4. Die tragenden und aussieifenden Bauteile gehen im wesenilichen bis zu den Fundamen-
ten unversetrt durch. Ein rechnerischer Naihweis der Gebäudeaussteirung''äuÄ iJi reir-
bereiche, ist nicht erforderlich.

X T
1.5. Die Geschossdecken sind linienförmig gelagert und dürfen ftir gleichmäßig verteilte Flä-

chenlaslen und Linienlasten aus nichtlrägenden wänden bemessen werdön. Geschoss-
decken ohne ausreichende euerverteilung erhallen keine Einzellasten.

1.6 Die Bauleile der baulichen Anlage oder die bauliche Anlage selbst können mit einfachen
Verfahren der Baustatik berechnet oder konsrruktiv festgeiegt werden. Räumliche Trajs-
trukturen müssen rechnerisch nicht nachgewiesen werdän. 6esondere slabilitärs-_, t;ä;r-
mungs- und Schwingungsuntersuchungen sind nicht erforderlich.

1.7 Außergewöhnliche sor'trie dynamische Einwirkungen sind nicht vorhanden. Beanspruchun-
gen aus Erdbeben müssen rechnerisch nicht verfolgt werden. X

1.8. Besondere Baua.rten, wie spannbeton, Verbundbau, Leimhorzbair und geschweißle Alu-
miniumkonstruktion€n, werden nicht angewendet.

1.S. A_llgemeine Rechenverfahren zur Bemessung von Bauteilen und rragwerken unter Brand-
einwirkung wurden nicht angewendet_ X

1. 10. Ggf . sonstige Erläuterungen

2. Erklärung

Hiermil erkläre ich als nachweisberechtigte Person im sinne des g 66 Abs, 2 sat2 1 LBauo M-v, dass im Ergebnis derBeurteilung des Bauvorhabens nach Nummel ,t alle Kriterien

erfülll sind. Eine Prü{ung dsrldes Standsicherheitsnachweise/s ist nicht erfordarlich.

nichl ausnahmslos erfüllt sind. Eine Prüfung derldes S{andsicherheitsnachweise/s ist erford€rlich.

T
E

Neubrandenburg, 08 .09.2A24
Ort, Datum, Unterschrift Tragwerksplaner

Die Erklärung ist vom Bauherm spätestens mit der Baubeginnsanzeige entsprechend $ 72 Abs. 7 Nr. 2 und Abs. gsatz 1, g 62 Abs. s sarz 2 LBauo M-V bei der BauaufsichisoenorJe irorrrö"n.



Berechnung des Brutto - Rauminhaltes aktuelle DIN 277:2021-08

Bauvorhaben: Neubau RWB Gielow

Bauherr: WasserZweckVerband Malchin Stavenhagen

Schultetusstraße 56, 1 71 53 Stavenhagen

Ermittlu n g Brutto-G ru ndfläche
Grundrißebene (Geschoß)'r

gesamt

Ermittlu ng Brutto-Rauminhalt
Grundrißebene (Geschoß)2)

gesamt

247,80

838,79

Brutto-Grundfläche = Länge x Bre

BGF4)in m'Länge3) in m Breite3) in mRWB Gielow

9,90 198,00Reinwasserkammer 1+2 20,00

9,90 49,80Schieberkammer 5,03

Brutto-Rauminhalt = BGF x Höhe - Abzüg

BRlin m3

BGF4)in m"

Höhes) in m

Details bzw.

Abzügeo) in m"

RWB Gielow

3,18 629,64Reinwasserkammer 1+2 198,00

209,15Schieberkammer 49,80 4,20



Ermittlung der an rechenbaren Bauwerte

Bauvorhaben: Neubau R\475l Gielow

Bauherr: WasserZweckVerband Malchin Stavenhagen

Schultetusstraße 56, 171 53 Stavenhagen

Tabelle der anrechenbaren Bauwerte je Kubikmeter Brutto-Rauminhalt ab dem
01. September 2023

anrechenbarer Bauwert: Bauprüfuerordnung Tabelle der Anlage vom 01 .09.2023

Gebäudeart
Bauart schwer

838,79 m3 x

Anrechenbare
Bauwerte in

Euro je

Kubikmeter (m3)

95,00 € 79.684,80 € netto

)

Nummer
11.1 ---+

)



WasserZweckVerband Malch in Stavenhagen
Schultetusstraße 56, 17 1 53 Stavenhagen

Neubau RWB Gielow

Bauantrag

Kurzbeschreibung zum Bauantrag

August 2024

Wegener & Hinz GmbH, Dorfstraße 36 a, 17039 Neverin
ln gen ieu rbü ro fü r U mweltsch utz u nd Wasserwirtschaft

:i:,



WZV Malchin Stavenhaqen Neubau RWB Gielow

INHALTSVERZEICHNIS

VERANLASSUNG, AUFGABENSTELLUNG UND PLANUNGSGRUNDLAGEN1

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

VeRnrumssuNc................

Önrlrcue VeRsAlrNtssE ..................

SrRruooRraescHREtBUNG

UurnNc oeR BnuRureABE..............

RrrruwnsseRBEHALTER AUS WU-ORTBEToN .....

2

2

2

2

2

3

Plan Nr. 1

Plan Nr. 2

Plan Nr.4.2

Plan Nr. 5.3

Plan Nr. 6

Plan Nr. 7

PLANVERZEICHNIS

Übersichtskarte

Übersichtsplan

Lageplan, Neubau RWB, Wu-Ortbeton

Neubau RWB 2 x 150 m3,

WU-Ortbetonbauweise, Bautechnik, Grundriss und Schnitte

Neubau RWB 2 x 150 m3,

WU-Ortbetonbauweise, Ausrüstung, Grundriss und Schnitte

Neubau RWB 2 x 150 m3, Ansichten

Maßstab

1:200.000

1 :1 0.000

1:250

1:50

1:50

1 :100

lng.-Büro &H Neverin Entwurfs- und Genehmi



WZV Malchin Stavenhaqen Neubau RWB Gielow
2

1 Veranlassung, Aufgabenstellung und Planungsgrundlagen

Veranlassung

Zur Gewährleistung und Erhöhung der Versorgungssicherheit im Versorgungsgebiet Gielow hat

sich der Auftraggeber entschieden, in Gielow einen Zwischenspeicher mit Druckstation zu errich-

ten. Der Trinkwasserspeicher spielt eine entscheidende Rolle zur Abdeckung der Versorgung

während notwendiger Wartungsarbeiten an baulichen Anlagen, technischen Ausrüstungen und

Netzen sowie zur Überbrückung von Versorgungsunterbrechungen bei etwaigen Havarien.

1.2 örtllctreVerhältnisse

Die Gemeinde Gielow liegt ca. 6 km südlich der Stadt Malchin. Sie ist von den Dorfgemeinden

die größte im Amt Malchin am Kummerower See. Sie ist über die Landstraße L 202 Malchin-

Waren zu erreichen. Die Gemeinde Gielow besteht aus den Ortsteilen Gielow, Hinrichsfelde, Lie-

pen, Christinenhof und Peenhäuser.

1.3 Standortbeschreibung

Der Standort befindet sich in Gielow in der Beethovenstraße. Es werden Verbindungsleitungen

(Füllleitung und Versorgungsleitung zum Einbindepunkt am VWV) vom und zum vorhandenen

Wassenryerk verlegt. Parallel dazu werden die Spülwasserablaufleitung (Druckleitung) vom Was-

seruverk zur Einleitung in die Kanalisation in der Beethovenstraße sowie 2 Stück Kabelleerrohre

für die Daten- und Stromversorgung der Druckerhöhungsanlagen des Reinwasserbehälters ge-

zogen. Die Rohrtrassen befinden sich ausschließlich auf Gemeindegrundstücken.

1.4 Umfang der Bauaufgabe

Zur geplanten Anlage gehören im Wesentlichen folgende Baugruppen:

. Neubau RWB 2 x 150 m'

. Einrichtung zweier Druckerhöhungsstationen für die Druckzonen der TWÜL nach Ba-

sedow und zur Versorgung von Gielow

. Verbindungsleitungen zum alten VtÄA/ (Füllleitung und ggf. Einspeisung ins Ortsnetz

Gielow)

. Kabelleerrohre für Daten und Einspeisung am RWB

1.1

.-Büro &H Neverin Entwurfs- und Genehm nun



WZV Malchin Stavenhagen Neubau RWB Gielow

1.5 ReinwasserbehälterausWU-Ortbeton

Bautechnik:

Es wird ein monolithischer Stahlbeton-Kompaktbau in Ortbetonbauweise für den Behälter mit vor-

gesetztem Schieberhaus in den Gebäudeabmessungen L/B von 20 m x 9,9 m errichtet.

Die Schiebekammer wird zur Aufnahme der Druckerhöhungsanlage, der Schaltanlage, der Rohr-

leitungen und der Armaturen sowie zum Begehen der Behälterkammern vorgesehen.

Das Bauwerk ist wärmegedämmt, verputzt und erhält teilweise eine Erdanschüttung.

Expositionsklassen:

innen: XC4, XF1, XTWB (Trinkwasserbehälter)

Cmin= 40 lTllTl, Cnom= 50 mm

außen: XC3, XFli cnom= 35 mm

Streifenfundamente: XC2, XF1, WF; cnom= 35 mm

Beton

- C30/37 (WU) - Bodenplatte, Wände, Decke

- höchstzulässiger Wassezementwert (w/z) eq= 0,50

- Mindestzementgehalt: 320 kg/m

- Mindestzementgehalt bei Anrechnung von Zusatzstoffen:270 kglm

- Mehlkorngehalt = 400 kg/m (empfohlen)

- Größtkorn 16 mm

- Rüttelgassen a < = 1,50 m

-Zementnach DIN EN 197-1 (beschränktauf CEM l, CEM ll, CEM lll)und DIN 1164-10

- Gesteinskörnung nach DIN EN 12620 (ergänzende Hinweise auf die leichtgewichtige

organische Bestandteile berücksichtigen), DVGWW398 (M) berücksichtigen

- Zugabewasser nach DIN EN 1008 (nur Trinkwasser)

- Produkte mit allgem. bauaufsichtlicher Zulassung

- überwachungsklasse: ÜK 2

- DVGWW300-1 (A)

- hygienische Oberflächen gem. DVGW W 300-4 (A)... porenfrei und lunkerfrei (DBV-

Merkblatt Sichtbeton. Herstellen von Musterflächen wird empfohlen

- Betonzusatzmittel: unempfindliche Rezeptur (Hygiene, Dichtheit, Oberflächenqualität)

gem. DVGW W 300-4 (A) bzw. DIN EN 934-2 (Betonverflüssiger, Fließmittel, Verzögerer,

keine Kombinationsprodukte)

- Zusatzstoffe nach DIN EN 450-1 und DIN EN 13263-1

- Nachbehandlung nach DIN EN 13670 und DIN 1045-3 (Es gelten die dreifachen Werte!)

3

.-Büro &H Neverin Entwurfs- und Genehm nun



WZV Malchin Staven Neubau RWB Gielow

Rechenwerte Rissbreite:

- Beanspruchungsklasse 1 und Nutzungsklasse A

- Wände und Sohle: wk= 0,10 mm (gem. DVGW W300-4 (A))

- Außenwand Schieberkammer: wk= 0,20 mm - Schichtenwasser (Außenabdichtung)

- Dachdecke:wk= 0,20 mm (Außenabdichtung)

- Alle betontechnologisch erforderlichen Arbeitsfugen (AF) sind wasserundurchlässig auszufüh-

ren

Es wird eine zweiflügelige Eingangstür vorgesehen. Sie besteht aus dem 0,5 m breiten feststell-

baren Standflügel und dem ca. 1,0 m breiten Türflügel.

DerZugang zu den Behälterkammern erfolgt durch 0,8 m breite und 1,8 m hohe Drucktüren im

Bereich der Behältersohle. Über eine Treppen- und Podestanlage wird ein Zugang zu den Druck-

türen geschaffen.

Beide Kammern erhalten zum Druckausgleich Be- und Entlüftungsleitungen, die zu einer zusam-

mengefasst werden und die dann geschlossen durch die Schieberkammer nach außen geführt

wird. Die Be- und Entlüftung der Reinwasserkammern wird nach DVGW Richtlinie W 300 mit je

einer kontrollierbaren Filteranlage ausgerüstet. Das verdrängte bzw. nachgesaugte Luftvolumen

wird durch die beidseitig beaufschlagte Schwebstoff-Filteranlage zwangsgeführt.

Die Überlaufe beider Kammern werden zu einer gemeinsamen Leitung zusammengefasst und

mit der Entleerungsleitung beider Kammern in geschlossener Form in die Entwässerung nach

außen geführt. Dort erfolgt die Anbindung an das bestehende Entwässerungssystem.

Technologische Ausrüstung :

Die technologische Ausrüstung wird in Form zweier vollautomatischen Kompaktanlagen mit stu-

fenloser Drehzahlregelung aller Pumpen errichtet.

Technische Ausrüstung:
. wasserstandsabhängiger und druckgesteuerter Elektro-Schieber in der Zu-

laufleitung

. MID in der Zulaufleitung und in der Pumpwerksausgangsleitung mit lmpuls-

geber für Datenübertragung

. Verrohrung aus Edelstahl, 1.4571 und sonstige Armaturen

ro &H Neverin Entwurfs- und Genehm nu
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Landkreis Mecklenburgische Seenplatte
- Der Landrat -
Kataster- und Vermessungsamt

Platanenstr.43
17033 Neubrandenburg

Auszug aus dem
Lie ge n sc hafts kataste r
Liegenschaftskarte MV 1 :5000

Erstellt am 12.08.2024

Gemarkung: Gielow (13 3838)
Flur:
Flurstück:
Hinweis:

'10

0 50 100 150EEEETf,ET]:I::

Gemeinde:

Lage:

Gielow (13 0 71 039)
Landkreis Meckl. Seenplatte
Dorftannen

"Gielow"

O Vermessungs- und Geoinformationsbehörden Mecklenburg-Vorpommern
Vervielfältigun9, Weiterverarbeitung, Umwandlung, Weitergabe an Dritte oder Veröffentlichung bedarf der Zustimmung
der zuständigsn Vermessungs- und Geoinformationsbehörde. Davon ausgenommen sind Verwendungen zu

innerdienstlichen Zwecken oder zum eigenen, nicht gewerblichen Gebtauch (S 34 Abs. 1 GeoVermG M-V).
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ldentifikationsnummer

Statistisches Amt Mecklen burg-Vorpom mern

Statistik der Baugenehm igungen
Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen die dazugehörigen Erläuterungen.

1300401621

Füllen Sie den Fragebogen aus bei ..
... Neubau (fürjedes Gebäude

1 Erhebungsbogen).
... Baumaßnahmen an einem

bestehenden Gebäude.
... Anderung des Nutzungsschwer-

punkts zwischen Wohnbau und
Nichtwohnbau (bitte zusäizlich
einen Abgangsbogen ausfüllen).

Kenntnisgabe, Anzeige bzw. Genehmigungs-
freistellung entspricht jeweiligem Landesrecht

Sonstige landesrechtliche

Ansprechperson für Rückfragen (freiwillige Angabe)

Name (2. B. Architekt-/in, PlanverfasserJin)

Telefon und/oder E-Mail

3 Angaben zum Gebäude [*

Bau herr
öffentlicher Bauherr 'r I

$!

Unternehmen

Wohnungsunternehmen 2

lmmobilienfonds

Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung,
Fischerei

Produzierendes
Gewerbe

STANSTISCHE AMTER
DES BUNOES UNg DER LÄNDER

Statistisches Amt
M ecklen b u rg-Vo rpo m mern
Fachbereich 423
Lübecker Straße 287
1 9059 Schwerin

Sie erreichen uns über

Telefon: 0385 588-56768

Telefax: 0385 588-56909

E-Mail: bautaetigkeit@statistik-mv.de

Ja Nein

,LI

Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben ß (Blockschrift)

Bau herr/Bau herrin

Name/Firma WasserZweckVerband
Malchin Stavenhagen
Schultetusstraße 56

Anschrift: 3Sr gen

Anschrift des Baugrundstücks

Straße,
Nummer:

Beethoven- Straße

Postleitzahl, a7139 Gielow
Ort

Lage des Baugrundstücks

Gemeinde:
Giel-ow

Gielow

amtlicher Gemeindeschlüssel

Gemeindeteil:
Handel, Kreditinstitute
und Versicherungs-
gewerbe, Dienstlei-
siungen sowie Verkehr
und Nachrichtenüber-
mittlung

Privater Haushalt

Organisation ohne
Erwerbszweck

Datum der Baugenehmigung
bzw. Genehmigungsfreistellung

Monat Jahr

,'E
,E
.I

Ja

,I
Nein

rJ

Ja Nein

.E ,Z

Ja Nein

,LE

3 uI t
L

'[] 3o
_E

^l I oöU E
3
t,
tp
ll

llo
'1 Lt :]

,E
.E

2
ttL-l o'

-oL---l m
I

6',

llc
!=

-(ctllo
='llo

L___l o

XE
o
=o

-OllE
-o,
-Ello.
"o
-6x]

Wohngebäude (ohne Wohnheim)
(auch Ferienhaus privat vom Eigentümer genutzt)

ohne Eigentumswohnungen

mit Eigentumswohnungen
t
(6
lt
oz
z

2 Art der Bautätigkeit ä
Errichtung eines neuen Gebäudes - überwiegend

in konventioneller Bauart

im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen)

Baumaßnahme an bestehendem Gebäude

Bei Baumaßnahme an bestehendem Gebäude

Andert sich der Nutzungsschwerpunkt des
Gebäudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau?

Falls,,Ja", bitte frühere Nutzung angeben:

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? .

Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung

ln welchem Jahr wurde das Gebäude
(cebäudeteil) abgebrochen, zerstört o.A.?

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt?

Wohnheim

Nichtwohngebäude - Bltte Nutzungsart angeben:

Reinwass erbehäL ter
(2. B. Bankgebäude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen Nutzung, Schule)

Haustyp des Wohngebäudes

Einzelhaus ,tE GereihtesHaus

Doppelhaushälfte ,E SonstigerHaustyp

Ü berwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion

zieget ,r I stahl

Katksandstein , f Stahlbeton

Porenbeton . f Holz

Leichtbeton/Bims , E Sonstiges

Vorwiegende Art der Beheizung

Fernheizung 'r I Etagenheizung

Blockheizung , I Einzelraumheizung

Zentralheizung .I KeineHeizung

3

4

5

6

7

8

4

5

6
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1300401621
ldentif ikationsnummer

noch:3 Angaben zum Gebäude
Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.)

Heizuns primär sekundär y"1',Jlil;;""" primär

Keine oo E oo I Keine oo E
öt o, E ,.I öt o, f]
Gas o. E ,o I Gas o. f]
strom oo I 'tu I strom oo I
Fernwärme/ Fernwärme/
r",nrart" ou I ,u I Fernkälte ou I
Geothermie ou E ',t I Geothermie ou I
Umweltthermie Umweltthermie

tluiiw".r"ri or I ''r I [utvwasse4 ot I
solarthermie or ! ,rn E Solarthermie ot I
Holz on Lo E Hob on E
Biogas/ Biogas/
si";;it"" ,o L,Z Bioirethan 

'o 
E

Sonst. Sonst.
Biomasse 11 I I ,rl) Biomasse ,', E
Sonst. Energie ',, L, I Sonst. Energie ',, I
Falls,,Sonstige Energie für Heizung", bitte hier erläutern;

4 Größe des Bauvorhabens ?tr

Werte ohne Kommastellen angeben.

Rauminhalt - Brutto in m" (DlN 277) or

Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO)

neuer Zustand
in vollen m2

Nutzfläche
(DlN 277; ohne
Wohnfläche)

Wohnfläche
(WoFlV) der
Wohnungen

Anzahl der
Wohnungen mit
(Räume, ein-
schließ1. Küchen)

z
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Sekundär
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16
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alter Zustand
in vollen m'

alter Zustand
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18

19

20

21

02

o4

05

06

08

't'l

1 Raum

2 Räumen

3 Räumen

4 Räumen

5 Räumen

6 Räumen

7 Räumen
oder mehr

Anzahl der Räume
in Wohnungen
mit 7 oder mehr
Räumen .

neuer Zustand

07, , , ,

08t t t t

09, , , i

10, , , ,

11 , , , ,

12t t t t

13, , , ,

14r r r t

Fal/s ,, Sonstlge Energie für Warmwasserbereitung"
bitte hier erläutern

Einsatz von Lüftungs- und Kühlungsanlagen

Anlagen zur Lüftung Anlagen zur Kühlung

mit Wärmerück elektrisch
gewinnung ,r E

thermisch
ohne Wärmerück-
gewinnung ,Z keine Nutzung

keine Nutzung . E
Art der Erfüllung des GEG
M eh rf ach n e n n u n g en mög I ich.

Erneuerbare Energie (S71 ff.)

Holz, Bioö1, Biogas, Biomethan

Sonstige
(2. B. Wärmepumpe, Umwelt-, Geo-, Solarthermie)

Kraft-Wärme-Kopplung (S 71)

Wärmerückgewinnung (S 68)

Sonstige Abwärme (S 71)

Fernwärme ($ 71)

Gemeinschaftliche Wärmeversorgung (S'l 07)
z. B. Quartierslösung

Befreiung ($ 102)

sonstises keine Hei,zung notwerldig

Falls ,,Sonstiges", bitte hier erläutern:

5 Veranschlagte Kosten des Bauwerks g
bzw. der Baumaßnahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

Kosten in 1 000 Euro
(einschließlich MwSt) 23

r_.0345

24

T
tr
E
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Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern

Statistik der Baufertigstellungen
Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen die dazugehörigen Erläuterungen

1300401621

Füllen Sie den Fragebogen aus bei ...

... Neubau (füriedes Gebäude

1 Erhebungsbogen).
... Baumaßnahmen an einem

bestehenden Gebäude.

... Anderung des Nutzungsschwer-
punkts zwischen Wohnbau und
Nichtwohnbau ( biite zusätzlich
einen Abgangsbogen ausfüllen).

Ansprechpartner/-in für Rückfragen (freiwillige Angabe)

Name (2.

STATISTISCHE AMTER
DES BUNDES UND DER LÄNDER

Statistisches Amt
M ecklen bu rg-Vo rpo mme rn
Fachbereich 423
Lübecker Straße 287
'19059 Schwerin

Sie erreichen uns über

Telefon: 0385 588-56768

Telefax: 0385 588-56909

E-Mail: bautaetigkeit@statistik-mv.de

lrl
ffi:

ldentifikationsnummer

Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben Q (Blockschrift)

Bau herr/Bauherrin
Name/Firma:

WasserZweckVerband
Mal-chin Stavenhagen

Anschrift: Schultetusstraße 55

17I53 Stav

Anschrift des Baugrundstücks
Straße,
Nummer

Beethöven- Straße

I Postleitzahl, L7L39 Gielow
Ort

Telefon und/oder E-Mail

Lage des Baugrundstücks

Gemeinde: Gielow

Gemeindeteil: Gielow

Datum der Baugenehmigung
bzw. Genehmigungsfreistellung

Datum der
Bezugsfertigstellu ng

Haben sich seit Einreichung des
Erhebungsbogens für Baugenehmigung
Anderungen ergeben ?

Falls,,Ja", geben Sie die Anderungen an:

amtlicher Gemeindeschlüssel

Monat Jahr

t4
lVonat

l..........l..........lJ
Jahr

Ja Nein

.E ,3
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